
Kirchlengern / Rödinghausen SAMSTAG/SONNTAG
12./13. SEPTEMBER 2015

FAMILIENCHRONIK

Samstag
Rödinghausen. Marie Fischer,
95 Jahre.

Sonntag
Rödinghausen. Marianne Sot-

tek, 80 Jahre. Horst Brökemei-
er, 81 Jahre. Irmgard Baierlein,
89 Jahre.

Kirchlengern. Annelise Stibal-
le, 81 Jahre. Emma Schmölz-
meier, 92 Jahre.

TERMIN-
KALENDER

Weitere Termine für ganz OWL
unter www.erwin-event.de

Gemeindebücherei, Sa 10.00bis
12.00, Ostermeiers Hof 1, Tel.
7 57 34 70.

Kino: Gefühlt Mitte Zwanzig
(ab 0 J.), Lichtblick, Sa/ So 20.00.
Telefon: Lichtblick 7 57 34 50

Aqua Fun, geschlossen, wegen
Revisionsarbeiten Tel. 7 57 34
60.

Gospelfeeling, mit Chris Lass
und Workshop-Chor im
Abendgottesdienst „Anstiften“,
So 18.00, Stiftskirche zu Stift
Quernheim.

CVJM -Jugendtreff, für Mäd-
chen und Jungen im Alter von
13 bis 16 Jahren, Sa 17.00, Ge-
meindehauskeller Kirchlen-
gern.

Mädchentreff, von 11-14 Jah-
ren, backen, basteln, spielen,
toben und quatschen, Sa 15.00
bis 16.30, In der Mehrzweck-
halle am Kino Lichtblick.

CVJM Stift Quernheim, Jun-
gen-Jungschar für 8-13jährige,
Sa 16.00 bis 17.00, Rauchfang
Stift Quernheim.

RGZV Häver, Ortsschau mit
angeschlossener Gemeindeju-
gendschau, es werden etwa 350
Tiere ausgestellt, Sa von 15 Uhr
bis 20 Uhr und am So von 10
Uhr bis 13 Uhr, Turnhalle Hä-
ver.

Tag des offenen Denkmals, mit
Führungen und das leibliche
Wohl ist gesorgt, So 11.00 bis
18.00, Bauernbad Rehmerloh.

Kino: Fack ju Göhte 2 (ab 12
J.), Else-Lichtspiele, Sa/ So 14.30
/ 17.15 / 20.00. Telefon: Else-
Lichtspiele (05226) 1 72 53

SV Rödinghausen vs. Rot Weiss
Ahlen, Sa 14.00, Häcker-Wie-
henstadion.

Lauf- und Joggingtreff, für alle
Altersgruppen, Sa 16.00, Kur-
park Rödinghausen.

Haus des Gastes, geöffnet täg-
lich außer montags von 9.30-
12.00 und von 15.00-19.00, Sa,
Pemberville Platz 1, Tel. (05746)
94 81 12, 94 82 06.

Gemeindebücherei, Sa 10.00bis
12.00, Gemeindebücherei Rö-
dinghausen, An der Stertwelle
34, Tel. (05746) 93 86 22.

Bürger- und Touristik-Ser-
vice, Tel. (05746) 94 81 12, Haus
des Gastes, Sa 10.00 bis 12.00.

¥ Rödinghausen (nw). Der Jugendtreff „Treffpunkt“ in Bruch-
mühlen an der Kilverstraße 119 bleibt in der kommenden Wo-
che, von Montag, 14. September, bis einschließlich Freitag, 18. Sep-
tember, geschlossen. Das geht aus einer Mitteilung der Gemein-
deverwaltung Rödinghausen hervor. Gründe für die Schließung
werden nicht genannt.

¥ Kirchlengern (nw). Die Gemeinde Kirchlengern teilt mit, dass
die Mehrzweckhalle in Kirchlengern ab kommendem Montag wie-
der genutzt werden kann. Die Halle war vorsorglich gesperrt wor-
den, um die Deckenkonstruktion zu überprüfen. „Die dabei fest-
gestellten Mängel sind nun beseitigt, so dass die Halle ab dem 14.
September wieder freigegeben wird“, heißt es in einer Mitteilung
der Gemeindeverwaltung. Damit werde auch die letzte der drei
vorsorglich gesperrten Hallen wieder freigegeben. Die Nutzer der
Halle werden über die Öffnung informiert.

¥ Rödinghausen/Melle (nw).
Wegen der 15. Meller Skate
Night, die am Freitag, 18. Sep-
tember, in der City stattfindet,
müssen der Stadtgraben vom
Kreisel Weststraße bis zur Ein-
mündung Mühlenstraße in der
Zeit von 20 Uhr bis etwa 24 Uhr
voll gesperrt werden.

Von einer Sperrung sind da-
rüber hinaus zweitweise die
Weststraße, die Oldendorfer

Straße, die Mühlenstraße, die
Königsberger Straße, die
Kampstraße, die Breslauer
Straße, der Engelgarten, die
Neuenkirchener Straße, die
Gesmolder Straße, die Rabin-
genstraße, die Grönenberger
Straße und die Else-Allee be-
troffen – und zwar einer Mit-
teilung der Stadtverwaltung zu-
folge im Zeitraum zwischen 21
Uhr bis gegen 24 Uhr.

Beginn ist an diesem Sonntag um 10 Uhr

¥ Rödinghausen (nw). Zum
nächsten so genannten High-
light-Familiengottesdienst am
Sonntag, 13. September, lädt das
Vorbereitungsteam um 10 Uhr
in die Kirche in Bieren ein.

Zum Gottesdienst gehören
wieder viel Musik, Lob, Anbe-
tung und ein ansprechender
Verkündigungsteil. Die Predigt
wird diesmal Michael Ossowski
halten.

„My home is my castle“, lau-
tet das Thema in diesem High-
light. Alte Geschichten aus der

Bibel frisch erzählen und 2000
Jahre alte Wahrheiten neu ent-
decken – das möchte auch die-
ser Gottesdienst wieder errei-
chen.

Wie immer wird Leucht-
turmwärter Hannes den Kin-
dern eine Geschichte erzählen,
bevor es ein besonderes Pro-
grammangebot für die jungen
Gottesdienstbesucher gibt.

Im Anschluss an den Got-
tesdienst gibt es im Gemein-
dehaus Bieren wieder einen Im-
biss.

¥ Rödinghausen (nw). Die Mitglieder des Senioren-Club-Nord
treffen sich am Freitag, 18. September, um 15 Uhr im Haus des Gas-
tes: An diesem Nachmittag ist die Sparkasse Herford durch Sieg-
fried Lux vertreten und gibt Auskunft über die Sparkassenfiliale
in Rödinghausen. Dieser Nachmittag wird eingerahmt mit Kaffee
und Kuchen bei musikalischer Unterhaltung mit Jürgen und ei-
ner Überraschung. Anmeldung bis Sonntag, 13. September, bei Er-
win Breitensträter unter Tel. (0 57 46) 564.

¥ Kirchlengern (nw). Der Seniorentreff Klosterbauerschaft fährt
am kommenden Mittwoch, 16. September, zu „Natura-Gart“ nach
Ibbenbüren. Anschließend geht es zum „Tannenhof ’in Küing-
dorf. Abfahrt ist um 13 Uhr, die Teilnehmer treffen sich an der Hal-
testelle „Schütte’s“.

¥ Rödinghausen (nw).Die bei-
den Rödinghauser Nebenbei-
Börsianer Jörg Eickermann und
Thomas Wanske laden alle
Kleinaktionäre und solche, die
es werden wollen, zum fünften
Börsen-Stammtisch ein. Der
monatliche Erfahrungsaus-
tausch über verschiedene An-
lagestrategien ist mittlerweile
auf 14 Teilnehmer angestiegen.

Das hierzulande noch Luft
nach oben ist, liegt in der Angst
der Deutschen vor Aktien. 54
Prozent der Amerikaner sind in

Wertpapieren investiert, in
Deutschland dagegen nur 7
Prozent. Die Amerikaner fah-
ren die gleiche Niedrigzinspo-
litik, haben aber durchschnitt-
lich das 3-fache pro Kopf an
Geldvermögen – man muss sich
halt trauen“, so Thomas Wans-
ke.

Der nächste Termin ist am
kommenden Montag, 14. Sep-
tember, um 18 Uhr im Wie-
henpark Restaurant in Röding-
hausen. Interessierte sind ohne
Voranmeldung willkommen.

¥ Kirchlengern (nw). Der Verein Nordic Walking Wellness Er-
nährung bietet für alle Interessierten am Samstag, 19. September,
von 10 bis 13.00 Uhr eine Nordic Walking-Technikschulung an.
Im Mittelpunkt steht die Vermittlung der ALFA Technik, das be-
deutet: Aufrechter Gang, langer Arm, flacher Stock und aktiver
Stockeinsatz. Stöcke können ausgeliehen werden. Treffpunkt ist
der Sportplatz in Bad Holzhausen. Es fällt eine Kursgebühr an.
Die Kursleitung hat Heike von der Forst. Eine Anmeldung im Ver-
einsbüro unter Tel. (0 57 42) 70 27 56 ist erforderlich.

In den hell und freundlich eingerichteten Räumen desWohnheims Poggenbreede fühlen sich die Bewohner sicht-
lich wohl. FOTO: LEBENSHILFE LÜBBECKE

Einweihung des Wohnheims Poggenbreede der Lebenshilfe Lübbecke
VON BJÖRN KENTER

¥ Kirchlengern. Über neue
Nachbarn freuen sich seit Ju-
ni dieses Jahres die Menschen
im Wohngebiet Poggenbree-
de/Stiftsfeldstraße in Stift
Quernheim. Am Freitag wur-
de das neu erbaute Wohn-
heim „Poggenbreede“ der Le-
benshilfe Lübbecke nach rund
einem Jahr Bauzeit an der
Stiftsfeldstraße 36 mit einem
Festakt und einem anschlie-
ßenden Tag der offenen Tür
jetzt auch offiziell eingeweiht.

Das Heim bietet Platz für 24
Menschen, die in je zwei Wohn-
gruppen mit acht Bewohnern
und zwei mit vier Bewohnern
untergebracht sind, wobei je-
der Bewohner ein eigenes Zim-
mer mit Dusche und WC hat.
Zudem verfügt das Heim über
einen großzügig gestalteten Au-
ßenbereich mit einem Sinnens-
garten und einer großen Ra-
senfläche.

21 Mitarbeiter im Gruppen-
dienst und vier Arbeitskräfte in
der Hauswirtschaft kümmern
sich um das Wohl der Men-
schen mit geistiger Behinde-

rung. Insgesamt drei Millionen
Euro investierte die Lebenshilfe
Lübbecke mit Unterstützung
des NRW-Ministeriums für
Bau, Wohnen, Stadtentwick-
lung und Verkehr sowie der Ak-
tion Mensch und der Stiftung
Wohlfahrtspflege.

Horst Bohlmann, Vorstand-
vorsitzender der Lebenshilfe
Lübbecke, ging in seiner Rede
auch auf die Gefühle der An-
gehörigen ein, deren Kind aus
dem Elternhaus in ein Wohn-

heim zieht. „Es bestehen viel-
leicht Unsicherheiten bezüglich
der Versorgung oder Schwie-
rigkeiten, loszulassen. Oft gibt
es aber auch Schuldgefühle.“

Der Schritt, den Sohn oder
die Tochter, oder den Bruder
oder Schwester in ein Wohn-
heim zu lassen, sei nicht ein-
fach, biete aber auch oft neue
Möglichkeiten zur Entwick-
lung. „Das Elternhaus zu ver-
lassen, gehört zum Erwachsen-
werden. Wie Menschen mit Be-

hinderung wohnen möchten,
wollen sie mitentscheiden“,
sagte Horst Bohlmann. Oft hät-
ten Eltern von Menschen mit
Behinderung über viele Jahr-
zehnte ausschließlich für ihr
Kind gelebt. Auch für sie sei das
ein Einschnitt. „Eltern können
auch wieder eigenen Interessen
nachgehen, soziale Kontakte
pflegen und dadurch neue Kraft
schöpfen“, betonte Bohlmann.

Der Vorsitzende lobte zu-
dem die gute Anbindung des
Heims an den Personennah-
verkehr und die zentrale Lage
im Ortskern von Stift Quern-
heim. „Vom Wohnheim hi-
naus ins Leben“ – für Kinobe-
suche, Shopping oder sportli-
che Aktivitäten, all das ist hier
für die Bewohner möglich“, un-
terstrich Bohlmann.

Im Anschluss an den offizi-
ellen Teil hatten Besucher die
Möglichkeit, das Heim bei ei-
ner Führung von innen zu er-
kunden. Zudem standen unter
anderem Auftritte einer Tanz-
gruppe sowie des Chors des
Wohnheims Hüffer Heide auf
dem Programm. Mit dem „Le-
benshilfe-Lied“ endete ein er-
eignisreicher Tag.

Die Chorgemeinschaft Stift Quernheim/Kirchlen-
gern war bei der Eröffnung des Wohnheims mit dabei. FOTO: KENTER
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